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Als die Vorbereitungen zum Neujahrsempfang 
anliefen, haben sich die Initiatoren jedoch erst 
einmal mit der Frage beschäftigt, ob angesichts 
des derzeit herrschenden Angriffskrieges auf 
die Ukraine, der Corona-Pandemie, der In-
flation und der möglichen Energie- und Gas-
mangellage überhaupt ein Neujahrsempfang 
durchgeführt werden sollte? Nach reiflichen 
Überlegungen wurde sich letztendlich doch 
für die Ausrichtung eines Neujahrsempfangs 
entschieden, um gerade in der derzeitigen 
Situation ein Zeichen zu setzen und Mut und 
Zuversicht zu verbreiten.
So konnte, nach zweijähriger Zwangspause, nun 
wieder am Samstag, dem 14. Januar 2023, unser 
altbewährter Neujahrsempfang der Gemeinde 
Ostseebad Insel Poel stattfinden.
In den neuen Räumlichkeiten des „Haus des 
Gastes“ fanden sich etwa 90 geladene Gäste ein, 
um mit Bürgermeisterin Gabriele Richter sowie 
Gemeindevertretervorsteher Bodo Köpnick mit 
einem Gläschen Sekt auf das neue Jahr und die 
Hoffnung auf Besserung anzustoßen.
Mit dabei hatte der Schornsteinfegermeister 
Klaus Janssen aus Kröpelin eine Handvoll 
Glück im Gepäck und überreichte jedem Gast 
einen kleinen symbolischen Glücksbringer am 
Anfang der Veranstaltung.
In diesem Jahr richtete der Kreistagspräsident 
des Landkreises Nordwestmecklenburg, 
Thomas Grote, als Gastredner sein Grußwort 
an die Anwesenden und überzeugte den einen 
oder anderen damit, sich vielleicht in diesem 
Jahr mehr körperlich zu betätigen. Herr Grothe 
selbst erkundet gerne seine Umwelt mit dem 
Fahrrad, um so auch seinen persönlichen Bei-
trag für die hoffentlich nie eintretende Energie-
mangellage zu leisten.
Auf das eingangs erwähnte Thema Corona 
wurde in diesem Jahr besonderes Augenmerk 
gelegt. Und so wurden einige bedeutende 
Berufsgruppen von der Insel Poel geehrt, die 
sich über das normale Maß hinaus auf eine be-
sondere Art und Weise verdient gemacht haben.
Die beiden Hausarztpraxen unserer Insel haben 
mit ihren Arzthelferinnen an vorderster Front 
gegen das Virus tagein, tagaus gekämpft und 
sich der Impfkampagne, auch unter teilweise 

Neujahrsempfang 2023
Mit Mut in die Zukunft gehen und Krisen verstehen und meistern können

schwierigen Bedingungen, angeschlossen, um 
den Corona-Impfschutz so schnell wie möglich 
an viele Menschen zu bringen.
Ein weiterer Baustein während der Corona-Zeit 
war auch die Zahnarztpraxis Oll. Sie hat mit 
ihrem verantwortungsvollen Dienst hinsicht-
lich der Zahngesundheit direkt am Patienten 
gewirkt.
Die Insel-Apotheke hat viel Mehrarbeit in die-
ser Zeit auffangen müssen – angefangen von 
den Bürgertests über Digitalzertifikate bis 
hin zur Impfstoffversorgung. Deshalb spielte 
in der Corona-Krise die Insel-Apotheke auch 
eine wichtige Rolle.
Der Neujahrsempfang bot auch einen weite-
ren optimalen Anlass, den Pflegekräften vom 
Pflegedienst der Johanniter sowie dem Pflege-
dienst Ute Schmidt für ihren unverzichtbaren 
und unerlässlichen Dienst am Menschen zu 
danken. Sie haben ihre Patienten mit Engage-
ment und Ausdauer – nicht nur in der Corona-
Zeit – unterstützt. 
Zu den weiteren Hauptpersonen des Corona-
Alltages gehörten auch die Verkäuferinnen 

Schornsteinfeger Klaus Janssen, die Bürger­
meisterin der Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
Gabriele Richter sowie Gemeindevertretervor­
steher Bodo Köpnick wünschen für das Jahr 
2023 alles erdenklich Gute und viel Glück.

Jan Stein, Frank Ewert, Marc Schultz, Harald 
Koch, Andreas Ahlfänger sowie Claudia Weise 
von der Freiwilligen Feuerwehr der Insel Poel 
gehörten als Vertreter der zahlreichen ehren­
amtlichen Feuerwehrleute ebenfalls zu den 
eingeladenen Gästen. 

v. l.: Landrat Tino Schomann, Gemeindever­
tretervorsteher Bodo Köpnick, Dirk Matzik aus 
dem Ministerium für Inneres, Bau und Digi­
talisierung M­V, Bürgermeisterin Gabriele 
Richter, Kreiswehrführer Heinz Hinzmann 
sowie Kreistagspräsident Thomas Grote be­
grüßten die anwesenden Gäste.



Das Poeler InselblattDas Poeler InselblattSeite 2 | Februar 2023 AMTLICHES / INFORMATIVES

und Verkäufer unserer beiden Einkaufsmärkte 
REWE und Netto, die klaglos die teils leeren 
Regale wieder füllten und sich an den Kassen 
einem erhöhten Infektionsrisiko ausgesetzt 
haben.
Der Schreibwarenhandel mit seiner Postfiliale 
von Inhaberin Heike Schlundt-Nass war auch 
für die Grundversorgung der Insulaner wäh-
rend der Pandemie von hoher Bedeutung, denn 
wichtige Nachrichten, Befunde und Bescheide 
waren gerade während der Krisenzeiten un-
bedingt zu versenden. 
Der Neujahrsempfang steht, wie auch in den 
Jahren zuvor, unter dem Zeichen, diejenigen, 
die sich dem Ehrenamt verpflichtet fühlen, 
im feierlichen Rahmen entsprechend anzu-
erkennen und ihnen ein großes Dankeschön 
auszusprechen.
Als weiterer Gastredner beim Neujahrsempfang 
wurde Dirk Matzik aus dem Ministerium für 
Inneres, Bau und Digitalisierung in Mecklen-
burg-Vorpommern angekündigt. Er nahm in 
seiner Rede direkten Bezug auf die Gewalt-Ex-
zesse in der Silvesternacht 2022/2023 in vielen 
großen Städten in Deutschland, insbesondere 
Berlin. Menschen, die zum Teil auch ehrenamt-
lich und mit unermüdlichem Einsatz ihr Leben 
in der Ausübung ihrer Tätigkeiten als Feuer-
wehrmann, Polizist oder Rettungsdienst-Mit-
arbeiter riskieren, sollten von der Gesellschaft 
als „Helden“ gewürdigt und nicht angegriffen 
werden.
Dies wurde auch zum Anlass genommen, 
um an diesem Vormittag Bodo Köpnick, der 
in diesem Jahr gleich zwei Jubiläen feiert, zu 
ehren. Zum einen seine 40-jährige Zugehörig-
keit zur Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf und 
zum anderen 20 Jahre als Gemeindewehrführer 

im ehrenamtlichen Feuerwehrdienst. Während 
dieser langjährigen Tätigkeiten opferte Herr 
Köpnick viele Stunden seiner freien Zeit, um 
im Dienste der Feuerwehr für die Sicherheit der 
Inselgemeinde dazu sein.
Erstmalig beim Jahresempfang wurde mit einer 
gebastelten Orgel-Spendenbox um Spenden für 
die Erneuerung der Orgel in der Inselkirche ge-
beten. Dabei kamen einige Euro zusammen. 
Mittlerweile befindet sich die Orgel-Spenden-
box wieder in der Inselkirche in Kirchdorf und 
darf weiterhin fleißig gefüllt werden! 

Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren 
des Neujahrsempfangs:

 ■ unserem Glücksbringer – dem  
Schornsteinfeger Klaus Janssen
 ■ den Schülerinnen der 7. und 9. Klasse  
der Regionalen Schule 
 ■ der Sparkasse Mecklenburg-Nordwest 
 ■ der Stadtwerke Wismar
 ■Herrn Hufmann vom Büro für  
Stadt- und Regionalplanung aus Wismar
 ■Herrn Möller vom Ingenieurbüro  
Möller & Möller aus Grevesmühlen
 ■Herrn Felix Baumann vom Garten- und 
Landschaftsbau aus Beidendorf
 ■ der René Brüsewitz GmbH aus Neukloster
 ■ der Firma Griechendach aus Blowatz
 ■ dem Lebensmittelmarkt REWE –  
Herrn Moritz

 ■ der Bäckerei Günter Thomassek
 ■ dem Traditionshaus Seeblick,  
Frau Menzel-Butze
 ■ der Gaststätte „Kröning’s Fischbaud“,  
Frau Carmen Golms
 ■ der Strandperle am Schwarzen Busch – 
Frau Kirstin Pfeiffer
 ■ der Pizzeria Po(e)l
 ■Christa Faust mit Jana sowie
 ■ dem Verein Poeler Leben, Frau Neubauer, 
Frau Rubach und Herrn Rothamel

Für die musikalische Umrahmung des Neu­
jahrsempfangs sorgte die Band „The original 
Pearl divers“.

Frau Schulz von den Johannitern, Frau Frick von der Inselapotheke sowie Herr Oll von der Zahn­
arztpraxis nahmen stellvertretend für alle Mitarbeiter die Ehrungen und Geschenke in Empfang.

Tobias Moritz, Marktmanager vom REWE­Einkaufszentrum, kam zum Neujahrsempfang zu­
sammen mit einigen Mitarbeitern aus seinem Team.
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Die Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel stellt zum 
1. September 2023 einen 
Auszubildenden (m/w/d)  
für den Beruf 

Verwaltungsfach-
angestellte/r in der 

Kommunal verwaltung
(m/w/d) ein.

Verwaltungsfachangestellte/r der Fach-
richtung Kommunalverwaltung ist ein 
3-jähriger anerkannter Ausbildungsberuf 
im öffentlichen Dienst.
Verwaltungsfachangestellten wird in ihrer 
Ausbildung unter anderem Wissen auf Ge-
bieten Arbeitsorganisation, bürowirtschaft-
liche Abläufe, Kommunikation, Bürger-
service und Haushaltswesen vermittelt.
Wer Lust auf eine interessante Ausbildung 
mit Zukunft hat und den Realschulabschluss 
bzw. einen gleichwertigen Schulabschluss 
besitzt, sollte sich bei der Gemeinde Ostsee-
bad Insel Poel bewerben. Eine Übernahme 
ist nach der Ausbildung möglich. 
Fähigkeiten, die sie mitbringen sollten, sind: 
Motivation, Leistungsbereitschaft, Team-
fähigkeit, Engagement, Zuverlässigkeit 
und Interesse an der Arbeit mit Bürgern. 
Gute Deutschkenntnisse, eine fundierte 
Allgemeinbildung, gute mündliche und 
schriftliche Ausdrucksfähigkeit sowie Inte-
resse am kommunalpolitischen Geschehen 
wären ebenso von Vorteil. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Die Ausbildungsvergütung erfolgt ent-
sprechend des jeweiligen aktuellen Tarifver-
trages für Auszubildende des öffentlichen 
Dienstes (TVAöD).
Ihre aussagefähige Bewerbung (An-
schreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) senden 
Sie bitte schriftlich bis zum 31. März 2023 
an die

Gemeinde Ostseebad Insel Poel
Frau Eggert
Gemeinde-Zentrum 13
23999 Insel Poel OT Kirchdorf
E-Mail: d.eggert@inselpoel.net

Hinweise: Es werden keine Eingangsbe-
stätigungen versandt. Kosten, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht 
erstattet. Bewerber/innen mit Behinderung wer-
den bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen und 
Folien, da die Bewerbungsunterlagen nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens inner-
halb von 3 Monaten datenschutzkonform ver-
nichtet werden.
Datenschutz: Die Verarbeitung personen-
bezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des 
Art. 6 Abs.1 b) und e) Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) zur Durchführung vorver-
traglicher Maßnahmen, in Verbindung mit §10 
Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V. 

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Verkehrswacht Wismar und Umgebung e. V. 
„Urgestein“ Sibylle Runge übergibt nach über 32 Jahren ihren Job  

an ihre Tochter Fanni Runge

Unfälle und deren schlimme Folgen verhüten – 
das ist Ziel der Verkehrswacht und war in den 
vergangenen 32 Jahren Lebensaufgabe von 
Sibylle Runge. Fast jeder Grundschüler kennt 
sie: ob Fitmachen für einen sicheren Schulweg, 
Verkehrserziehung oder das Ablegen der Fahr-
radprüfung in den Grundschulen von Wismar 
und Umgebung. Überall war Frau Runge – zu-
sammen mit ihrer „grün-schwarzen“ Verkehrs-
wacht-Weste – anwesend und hatte stets für alle 
ein offenes Ohr.
Nun darf sich Sibylle Runge auf den wohlver-
dienten Ruhestand freuen und wird wohl sicher-
lich weiterhin das eine oder andere Mal ihrer 
Tochter mit Rat und Tat den beruflichen Neu-
start erleichtern. Unterstützt wird Fanni Runge 
zusätzlich auch von Marita Reinke, welche als 
sogenannter „Bus-Engel“ in der Verkehrswacht 
tätig ist.
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel Gabriele Richter ließ es sich daher 
nicht nehmen und gratulierte persönlich einer-
seits zum beruflichen Ausstieg und andererseits 
zum Neubeginn. Weiterhin bedankte sie sich 
bei Sibylle Runge für die ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit und für das großartige Engage-

ment hinsichtlich der vielfältigen Präventions-
arbeit in den vergangenen Jahren.
Übrigens engagiert sich die Verkehrswacht 
Wismar und Umgebung e. V. bereits seit 1992 
für mehr Sicherheit auf den Straßen. Die Ver-
anstaltungen zur Verkehrserziehung richten 
sich an alle Altersgruppen. Machen Sie mit 
und werden auch Sie Mitglied in der Verkehrs-
wacht! Es gibt vielfältige Möglichkeiten, sich 
ehrenamtlich für die Verkehrssicherheit zu en-
gagieren.
Bitte nehmen Sie direkten Kontakt mit Fanni 
Runge auf:

 ■ Friedrich-Techen-Straße 20, 23966 Wismar 
 ■ Tel.: 03841 79 65 656
 ■ Fax: 03841 79 65 658 
 ■Mobil: 0172 38 38 316 

Weiterhin ist der Verein auch auf Spenden an-
gewiesen. Jeder noch so kleine Beitrag hilft, 
Großes zu bewirken. Gerne können Sie Ihre 
Geldspende auf folgendes Konto überweisen:

 ■Kontoinhaber: Verkehrswacht Wismar und 
Umgebung e. V.
 ■ IBAN: DE59 1405 1000 1200 0009 58
 ■BIC: NOLADE21WIS
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Kinderflohmarkt
Am 14. Januar 2023 ab 10.00 Uhr öffneten sich 
die Türen der Sporthalle für all diejenigen, die 
das eine oder andere Schnäppchen machen 
wollten. Der Förderverein „Poeler Sportverein“ 
stellte einen Kinderflohmarkt auf die Beine und 
stieß damit auf großes Interesse.
24 Verkäufer/-innen nutzten die Chance, ihre 
vollen Kisten mit gebrauchten, aber sehr gut 
erhaltenen Spielwaren, Büchern, Babyaus-
stattungen, Kleidung und vielem mehr von 

den Dachböden oder aus den Kellern zu holen. 
Verkaufstische, Bänke und Stühle wurden für 
jeden Stand gestellt und auch für das leibliche 
Wohl war mit einer warmen Mittagsmahlzeit 
gegen eine kleine Spende gesorgt. Trotz stürmi-
schen Regenwetters war der Zulauf gut, und so 
konnte manch Gegenstand den Besitzer wech-
seln. Die Stimmung war ausgelassen und nach-
barschaftlich, so wie man es von den Poelern 

kennt. Als Standgebühr brachte jeder Verkäufer 
einen Kuchen mit, der dann vom Förderverein 
verkauft wurde. Die Einnahmen des Kuchen-
basars sollen in die Anschaffung von neuem 
Trainingsmaterial investiert werden. Es war 
ein riesen Erfolg, perfekt organisiert und vor-
bereitet und alle waren sich einig: Diese Ver-
anstaltung sollte unbedingt wiederholt werden!

Nadine Mews

Mit der Ausstellung im Inselmuseum unter dem 
Titel „Das war ’s“ beendet der freischaffende 
Maler und Illustrator Uwe Gloede aus Kirch-
dorf seine bildnerische Ausstellungstätigkeit.
Um die Vielfalt seiner Bilder sichtbar zu ma-
chen, ist die künstlerische Darbietung in drei 
Ausstellungs-Folgen im Museum zu sehen.
Die erste Ausstellung ist der norddeutschen 
Landschaft in allen Variationen – herkömm-
licher, fantastischer und zeitgenössischer Ma-
lerei – gewidmet. Eröffnung ist am 4. Febru-

„Das war ’s“
ar 2023 um 11.00 Uhr im Inselmuseum. Die 
zweite Ausstellungs-Folge ist der Blumenwelt 
in voller Pracht – in Aquarell, Pastell und Öl 
– sowie der Zeichnung gewidmet. Eröffnung 
dieses Teils ist am 4. März 2023 um 11.00 Uhr.
Die dritte Ausstellung befasst sich mit Para-
doxien, Evolutionen und Denkwürdigkeiten 
und wird am 1. April 2023 um 11.00 Uhr-
eröffnet. Wir freuen uns auf die Ausstellung 
und hoffen auf viele interessierte Gäste.

Das Team vom Inselmuseum

Covid-Impfungen  
parallel zur regulären 

 Impfsprechstunde
Seit dem 19. Januar 2023 werden Impfungen 
gegen Covid-19 für Personen ab zwölf Jahren 
vom Impfstützpunkt parallel zur regulären 
Impfsprechstunde in der Kreisverwaltung in 
Wismar angeboten.

Die Impfsprechstunde findet immer donners-
tags in der Zeit von 14.00 bis 17.30 Uhr in der 
Rostocker Straße 76 in Wismar im ersten Ober-
geschoss im Haus A der Kreisverwaltung statt.

Es wird um eine Voranmeldung telefonisch 
unter 03841 3040 5310 bzw. 3040 5364 oder per 
E-Mail an impfen@nordwestmecklenburg.de  
gebeten. 

Darüber hinaus wird emp-
fohlen, sich vorab auf der 
Themenseite des Land-
kreises (https://www.nord-
westmecklenburg.de/de/co-
ronaimpfung.html) über die 
Impfung zu informieren und gegebenenfalls 
auch schon den Anamnesebogen und die Ein-
willigungserklärung auszufüllen, wenn klar ist, 
welcher Impfstoff Sie erhalten sollten. 

Die Anamnesebögen und die Einwilligungs-
erklärungen finden Sie auf der Impfseite unter 
„Formulare“ als Link zum Landesamt für 
Gesundheit und Soziales, welches diese Doku-
mente anbietet.

www.nordwestmecklenburg.de
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Öffnungszeiten 
Kurverwaltung Insel Poel
Mo. – Fr.:  9:00 – 17:00 Uhr 

(bis 30.04.2023)

Wismarsche Straße 2, 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf 

Tel.: 038425 20347, Fax: 038425 4043 
www.insel-poel.de

Abholtermine der  
Wertstofftonne
Januar:  22.02.2023  

(Mittwoch)

Gemeindevertreter- 
vorstehersprechstunde

findet jeden Donnerstag 

von 17.00 bis 18.00 Uhr  

mit Bodo Köpnick statt.

Telefonische Terminabsprache  
über das Sekretariat  

Antje Mellendorf, Tel. 038425 / 42810.

Öffnungszeiten  
Inselbibliothek  

im „Haus des Gastes“
Montag 09:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 15:00 Uhr
Mittwoch       geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr – 15:00 Uhr

Wismarsche Str. 2 · 23999 Kirchdorf
Tel.: 038425 20287 · bibo@insel-poel.de

Rückgabe aller Medien  
in der Kurverwaltung möglich!

Schiedsstelle
Die nächste Sprechzeit der 
Schiedspersonen  Ditmar 
Brünn und Rose Strau-
ven findet am 9. Februar 

2023 in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung, Gemeinde-
Zentrum 13 in Kirchdorf, statt. 

Telefon: 038425 428574

Allen hier nicht genannten  Jubilaren möchte die Gemeinde Ostseebad Insel Poel ebenfalls herzliche Glückwünsche zu ihrem 
Ehrentag aussprechen und weiterhin beste Gesundheit sowie persönliches Wohlergehen wünschen.
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Das Geheimnis des Glücks ist, statt der Geburtstage  
die Höhepunkte des Lebens zu zählen.

Mark Twain (1835 – 1910), US-amerikanischer Erzähler und Satiriker

Geburtstage des Monats Februar

Die Bürgermeisterin gratuliert allen Bürgerinnen und Bürgern recht herzlich, die in diesem Monat ihren Geburtstag feiern:  
„Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, Glück und Erfolg sowie Zufriedenheit und persönliches Wohlergehen.  

Erleben Sie einen wunderschönen Tag und genießen Sie die Aufmerksamkeiten, die Ihnen durch Ihre Familie, Freunde,  
Nachbarn und Bekannten entgegengebracht werden.“

 1.2. Frau Ingrid Töws-Gehrke Neuhof 70. Geburtstag
 1.2. Herr Erwin Benick Kaltenhof 70. Geburtstag
 5.2. Frau Hannelore Pauls Kirchdorf 75. Geburtstag
 8.2. Frau Roswitta Rudel Kirchdorf 75. Geburtstag
 11.2. Frau Christel Tetran Kirchdorf 85. Geburtstag
 12.2. Herr Manfred Schmidt Kirchdorf 70. Geburtstag
 13.2. Herr Lothar Heckert Kirchdorf 80. Geburtstag
 14.2. Herr Horst Pudschun Oertzenhof 75. Geburtstag
 15.2. Frau Helga Wolfram Kirchdorf 75. Geburtstag
 17.2. Herr Siegfried Marquardt Neuhof 75. Geburtstag
 24.2. Frau Rita Specht Malchow 75. Geburtstag
 24.2. Frau Regina Paucker Am Schwarzen Busch 70. Geburtstag
 26.2. Frau Irene Meier Kirchdorf 85. Geburtstag 

Die Gemeinde 
Ostseebad Insel Poel 

gratuliert recht herzlich 
zur

Juwelenhochzeit
Eheleute  

Irene und Jürgen  
Westphal 

aus Kirchdorf  
am 23. Februar

Öffnungszeiten  
Inselmuseum

Dienstag bis Freitag:  
10:00 – 14:00 Uhr

Samstag: 
10:00 – 12:00 Uhr

Führungen sind nach Absprache auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Möwenweg 4, 23999 Kirchdorf 
Tel. 038425 20732 

inselmuseum@insel-poel.de

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Sie haben ein spezielles 
Anliegen, das die Gemein-
de betrifft, und würden am 
liebsten einmal persön-
lich mit der Bürgermeis-
terin darüber sprechen? 
Kein Problem. Dafür 
hat die Bürgermeisterin  
Gabriele Richter eine eigene Sprechstunde  
eingerichtet: jeden Donnerstag von 16 bis 
18 Uhr in den Räumen der Gemeindeverwal-
tung, Gemeinde-Zentrum 13 in Kirchdorf.
Ganz wichtig: Leider werden auch manchmal 
andere Termine vorgegeben, daher bitten wir 
Sie, um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung mit dem Vorzimmer (Tel. 
038425-42810 oder E-Mail: a.mellendorf@
inselpoel.net). So können auch Ausweichter-
mine an anderen Wochentagen abgesprochen 
werden.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
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Die Evangelisch-
Lutherische  
Kirchengemeinde 
Poel gibt bekannt:

Gottesdienste in der Inselkirche  
im Februar 2023
Die Gottesdienste im Februar finden in der 
geheizten Turmkirche statt.

 ■ Sonntag, 5.2., 11.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
 ■ Sonntag, 12.2., 10.00 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 ■ Sonntag, 19.2., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
 ■ Sonntag, 26.2., 10.00 Uhr: Gottesdienst  
gestaltet von den Konfirmanden mit 
Kindergottesdienst

Veranstaltungen
 ■Chorprobe montags 19.30 Uhr  
im Pfarrhaus
 ■Bastelkreis dienstags 13.30 Uhr  
im Pfarrhaus
 ■ Seniorennachmittag am Mittwoch, 1.2., 
um 14.30 Uhr im Pfarrhaus
 ■Bibelgesprächskreis am Mittwoch, 22.2., 
um 19 Uhr im Pfarrhaus
 ■Gitarrenunterricht montags nach  
Vereinbarung im Pfarrhaus
 ■ Flötenkreis mittwochs um 16.45 Uhr  
im Pfarrhaus
 ■Konfirmandenunterricht  
24. bis 26.2., Konfirmandenwochenende

Pastor Thomas hat vom 4. bis 17. 2. Urlaub. 
Vertretungsdienste übernimmt Pastor  
Gerber, Neuburg, Telefon: 038426 20224.

Sprechstunden im Pfarrhaus
 ■ Pastor Roger Thomas: dienstags  
von 14.00 bis 16.00 Uhr
 ■ Frau Helbrecht: dienstags und donnerstags 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 ■ sowie nach Vereinbarung

Die Anmeldung aller Beerdigungen auf den 
Poeler Friedhöfen (ob kirchlich oder welt-
lich) erfolgt über das Poeler Pfarramt. Ohne 
Anmeldung ist die Beerdigung nicht statt-
haft.
Telefonnummern und Adressen

 ■ Pastor Roger Thomas,  
Tel.: 0151 4626 5364,  
E-Mail: roger.thomas@elkm.de
 ■ Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, 
Möwenweg 9, 23999 Insel Poel OT 
Kirchdorf, Tel.: 038425/20228, Fax: 
038425/42458, Mail: kirchdorf@elkm.de
 ■Gemeindepädagoge Bernd Timm,  
Tel.: 0177 267 4395,  
E-Mail: bernd.timm@elkm.de
 ■ Friedhofsgärtner Andreas Wittchen,  
Tel.: 0151 2555 6250

Bankverbindungen:
– für Kirchgeld und Spenden:  

IBAN: DE 73 140 613 080 003 324 303
– für Friedhofsgebühren:  

IBAN: DE 20 140 613 080 103 324 303
bei der VR Bank Mecklenburg eG  
BIC: GENODEF 1 GUE

Am 24. Februar vor einem Jahr begann der 
Krieg gegen die Ukraine. Etwa ein Viertel 
der Bevölkerung floh vor den Angriffen 
und der Zerstörung durch die russische 
Armee. Auch die Insel Poel ist zu einem 
sicheren Hafen für einige ukrainische Fa-
milien geworden.
Die Bibel erinnert sehr oft an das schwe-
re Geschick von Flüchtlingen. Jakob und 
die Familien seiner Söhne fliehen aus 
wirtschaftlichen Gründen aus Kanaan nach 
Ägypten, um nicht zu verhungern. Immer 
wieder sind es auch politische Ursachen, die 
Menschen in die Flucht treiben: David flieht 
vor König Saul, Elia flieht vor König Ahas 
und Maria, Joseph und das Jesuskind flie-
hen vor der Gewalt des Königs Herodes. Sie 
alle verlassen ihre Heimat, um ihr Leben zu 
retten. Die Bibel ruft dazu auf, gegenüber 
Flüchtlingen Mitgefühl und Hilfsbereit-
schaft zu zeigen. Jesus Christus spricht von 
den Tugenden, die den Menschen zum Men-
schen machen. Dazu gehört auch, Fremden 
ein Obdach zu geben. 
Die Zahl der Flüchtlinge auf der Erde nimmt 
seit Jahren zu. Im Jahre 2020 waren 280,6 
Millionen Menschen – das sind 3,6 Prozent 
der Weltbevölkerung – auf der Flucht. Die 
meisten Flüchtlinge aus Kriegsgebieten su-
chen Schutz in sicheren Nachbarländern: 
Sie fliehen aus Afghanistan nach Pakistan, 
aus Syrien nach Jordanien, in den Libanon 
oder in die Türkei. Die meisten Flüchtlinge 
aus der Ukraine wurden in Polen und in 
Moldau aufgenommen. 
Ich habe mich mit einigen ukrainischen 
Kindern und Frauen, die seit zehn Mona-
ten im Pfarrhaus leben, darüber unterhalten, 
wie es ihnen jetzt geht und wie sie Deutsch-
land erleben. 
Tanja sagt: Wir vermissen unser Zuhause. 
Dort ist mein Mann. Ich möchte gern, dass 
unsere Familie wieder zusammen ist. Zu 
Hause habe ich von morgens bis abends 

gearbeitet und hatte wenig Zeit für die 
Kinder. Hier arbeite ich nicht und habe viel 
Zeit für die Kinder, das ist etwas Gutes im 
Schlechten. Tanja erzählt, dass Menschen 
in Deutschland sich manchmal anders ver-
halten als in ihrer Heimat. Zum Beispiel 
wollte sie einmal einer Frau in einem Super-
markt helfen, ihre Sachen einzupacken. Da 
war die Frau ganz nervös und verängstigt 
und hat sie abgewiesen. Das tat ihr leid. Sie 
wollte nur helfen. Dima, 6. Klasse, sagt: 
Wir können Dinge nicht so gut auf Deutsch 
erklären, das kann zu Missverständnissen 
führen. Ich würde gern besser Deutsch spre-
chen. Vlada, 9. Klasse, bestätigt das: Die 
Sprache ist eine große Herausforderung. 
Aber wenn andere langsam und deutlich 
sprechen, verstehe ich schon etliches. Iryna 
D. fährt täglich nach Wismar und lernt in 
Sprach-Kursen Deutsch, sie unterhält sich 
mit anderen bereits in der deutschen Spra-
che und ist froh, dass sie sich auf Ämtern 
schon selbst äußern kann. Sie sagt: Ich hab 
schon viele deutsche Bekannte in Wismar 
und auf der Insel, es ist gut, nicht allein zu 
sein. Iryna N. sagt: Wir sind sehr dankbar 
für die Hilfe, die wir hier bekommen. Ich 
war im Dezember kurz in der Ukraine, um 
nach meiner Schwiegermutter zu schauen. 
Ich konnte dort überhaupt nicht schlafen. 
Es war so beängstigend. Ich bin froh, dass 
meine Kinder und ich hier auf der Insel in 
Sicherheit sein können. 
Als Pastor höre ich immer wieder die 
grauenhaften Fluchtgeschichten älterer 
Menschen, die den 2. Weltkrieg erlebt 
haben. Und ich denke: Wie gut, dass wir 
heute in der Lage sind, Menschen zu helfen, 
die in ähnlicher Situation sind. Es ist ein 
Segen, in Frieden und Sicherheit zu leben 
– und es ist ein Segen, dieses Leben mit an-
deren teilen zu können. 
Ich grüße Sie herzlich

Ihr Pastor Roger Thomas

Flüchtlinge

v. l.: Vlada, Dascha, Vlad, Polina und Dima aus der Ukraine vor dem Pfarrhaus
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Veranstaltungsplan 
Poeler Leben e. V. 

Februar 2023
01.02. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Dart
 14:00 Uhr Skat
02.02. 10:00 Uhr Schreibkreis
 14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
 14:00 Uhr Nordic Walking
06.02. 13:30 Uhr Bingo
 14:00 Uhr Rommé
07.02. 9:30 Uhr Töpfern
 14:00 Uhr Dienstagsfrauen
 17:30 Uhr Töpfern
08.02. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Dart
 14:00 Uhr Skat
09.02. 14:00 Uhr Nordic Walking
 14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
 16:00 Uhr Töpfern
13.02. 13:30 Uhr Kaffee- und  

Spielenachmittag
 14:00 Uhr Rommé
14.02. 14:00 Uhr Dienstagsfrauen
15.02. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Dart
 14:00 Uhr Skat
16.02. 10:00 Uhr Schreibkreis
 14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
 14:00 Uhr Nordic Walking
20.02. 13:30 Uhr Kaffee- und  

Spielenachmittag
 14:00 Uhr Rommé
21.02. 10:00 Uhr Frauenforum
 14:00 Uhr Dienstagsfrauen
22.02. 10:00 Uhr Klöppeln
 14:00 Uhr Dart
 14:00 Uhr Skat
23.02. 14:00 Uhr Nordic Walking
 14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
 16:00 Uhr Töpfern
27.02. 13:30 Uhr Kaffee- und  

Spielenachmittag
 14:00 Uhr Rommé
28.02. 9:30 Uhr Töpfern
 14:00 Uhr Dienstagsfrauen
 17:30 Uhr Töpfern

Weiteres oder Änderungen unter: 
www.poeler-leben-mgh.de

Wir gratulieren allen 
 Mitgliedern, die in diesem 
Monat Geburtstag haben, 
und wünschen weiterhin  
Gesundheit und  
Wohlergehen.
Der Vorstand Poeler Leben e. V. 

Das Gartenjahr begann nach dem Sturm Ende 
Januar mit einer bösen Überraschung, das Ge-
wächshaus hatte Schaden genommen. Ein zwei-
tes Mal im August.
Ende April konnte es im Schulgarten endlich 
losgehen. Zunächst galt es, den Boden für die 
Aussaat vorzubereiten, die ab Mitte Mai er-
folgen konnte. Die Kinder hatten z. T. Samen-
tüten mitgebracht, Reste vom Vorjahr kamen 
hinzu, und es wurde freudig getauscht. Von der 
Genbank Malchow erhielten wir wieder Jung-
pflanzen, zunächst von Tomaten und Kohl-
rabi, später gefolgt von diversen Kürbissorten, 
Sonnenblumen, Petunien und Cosmeen. 
Frau Schönfeldt brachte uns die Pflanzen aus 
Malchow mit und wir alle, die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 4 mit ihren Lehrern 
Frau Fahrenwald und Herrn Tiedtke sowie die 
Ganztagsgruppe und das Schulgartenteam (ver-
stärkt durch Frau Wiederhold), sagen danke für 
diese wertvolle Unterstützung.
Die Frühjahrstrockenheit erforderte häufiges 
Gießen in der Anwachsphase. Der Sommer 
brachte Blütenflor und gute Tomatenernte.
Mit Unterstützung durch das MGH konnte die 
Hütte für den Rasenmäher und Schubkarren 

Das Schulgartenjahr 2022

aufgebaut und damit Platz für die Handgeräte 
geschaffen werden. Ebenfalls wurde das Ge-
wächshaus repariert. Auch dafür danken wir.
Allen Junggärtnern ein Willkommen im neuen 
Gartenjahr.

Dr. Helgard Neubauer 

Frauentagsfeier
am 8. März 2023

 

14 - 18 Uhr
im Bensons

 
3 Euro Eintritt

Kirchdorf / Insel Poel

Anmeldung bis 02.03.23 unter 21178 oder 42810

des Vereins Poeler Leben und der Gemeinde Ostseebad Insel Poel
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Endlich ist es wieder so weit, die närrische 
Zeit auf Poel steht kurz bevor. Damit die etwas 
„drögen Nordlichter“ die Zeit nicht verpassen, 
hat eine kleine Gruppe „Fischköppe“ am 
11.11.2022 in der Gemeinde und in der Kur-
verwaltung lauthals Bescheid gegeben, dass es 
bald losgeht…
In diesem Jahr dreht sich alles um die Liebe. 
Getreu dem Motto „Sodom & Gomorra – Poel 
im Liebeswahn“ werden vor allem die lusti-
gen Seiten der Poeler Liebesgeschichten aus-
gewertet. Mit Showeinlagen, Tanz und Gesang 
soll das Publikum am 17. und 18. Februar 2023 
in den Liebesbann gezogen werden. Liebesgott 
Amor wird höchstpersönlich anwesend sein, 
und wer weiß – vielleicht trifft sein Pfeil auf der 
Faschingsparty noch Herzdame und Herzbube. 
Für die richtige Musik im richtigen Moment 
sorgt auch in diesem Jahr DJ Eddy.

Der Poeler Faschingsclub feiert seinen 
20. Geburtstag
Zwanzig Jahre, in denen sich die Mitglieder ab 
Herbst zusammenfinden, um für ihre Poeler 
und Gäste ein närrisches Wochenende vorzu-
bereiten. Jedes Jahr wird gemeinsam ein Thema 
gefunden und ein Bühnenprogramm erstellt, 
manchmal auch mit Hilfe eines Likörchens. Es 
wird genäht, gebaut, gebastelt und geprobt. 
Dann ist endlich Februar – die Sporthalle ist 
wegen der Ferien eiskalt, deshalb wird in Schal 
und Mütze geschmückt. Die Technik wird 
aufgebaut, das Stempelkissen befeuchtet und 
dann geht am Freitag der Vorhang auf und die 

Chefin Jana Settgast ruft wieder: „Fischköpp 
ahoi, ahoi, ahoi! Fischköpp ahoi, ahoi! Fisch-
köpp ahoi!“
Gegründet wurde der Faschingsclub 2002 in 
Fährdorf bei Familie Grewsmühl. Bereits 2003 
fand die erste Faschingsveranstaltung im Gast-
haus „Zur Insel“ statt. Die Gäste waren so be-
geistert, dass im Jahr darauf „Jochen sien Danz 
Saal“ nicht mehr ausreichte. Fortan machten 
die Poeler Fischköppe die Sporthalle zu ihrer 
närrischen Festung. 
Aus dieser Zeit gibt es noch drei aktive Mit-
glieder: Silke Hameister (Oma Elfriede), Ja-
nett Gems (Kelly, die tapfere Schneiderin) und 
Heiko Settgast (Maite, Tankwart, Moderator). 
„Die Themen und das Programm beziehen 
sich immer auf die Insel“, berichten sie, „auch 
wenn das auf den ersten Blick nicht immer so 
erscheint“. Die alte Tankstelle in Niendorf hat 
es den Faschingsleuten besonders angetan und 
spielte in den letzten Jahren eine große Rolle bis 
hin zur Versteigerung. Nach ihrem Abriss 2020 
wurde sie in einer feierlichen Zeremonie aus 
dem Programm verabschiedet, oder??? 
Auf die Frage, was ihnen in den vergangenen 
zwanzig Jahren besonders gefiel, erzählen sie, 
dass es früher Kinderfasching mit Luftballon-
tanz, Dosenwerfen und Glücksrad gab. Alle 
Hort- und Kindergartenkinder wurden zu-
sammen mit ihren Erziehern eingeladen. Das 
würden sie zukünftig gerne wieder aufleben 
lassen. 
Die 25 Mitglieder des Faschingsclubs sind 
auch über die närrische Zeit hinaus bei Ver-
anstaltungen vertreten, um den Poelern und 
ihren Urlaubern ein verschmitztes Lächeln ab-
zuluchsen. Ob Sandburgenwettbewerb, Fischer-
fest oder „Poel laufend verbinden“, immer wenn 
Sie jemanden im Kostüm sehen, könnte es ein 
Fischkopp sein. 
Zwanzig Jahre Fasching wären nicht zu schaf-
fen ohne Förderer und Unterstützer. Darum 
bedanken wir uns herzlichst bei Wiebke Treu 
für die treue Unterstützung. Ebenso herzlich 
bedanken wir uns bei Robert Sellschopp, Heiko 
Schröder, Christel Mirow, Christa Faust, der 
Gemeinde Insel Poel und der Landesregierung 
M-V. Ein besonderer Dank geht an die Muttis, 

Happy Birthday! – 20 Jahre Faschingsclub „Fischköpp ahoi“

Omis und eventuell auch Vatis und Opis, die 
jedes Jahr für den Rentnerfasching Kuchen ba-
cken, der übrigens wieder am 17. Februar 2023 
stattfindet…
Wir freuen uns, dass wir endlich wieder ge-
meinsam mit Euch durch die Faschingszeit fei-
ern dürfen. In diesem Sinne „Fischköpp ahoi“!!!
 Ines Griesberg

Seniorenheim Weihnachtsfeier 2022

Queen – made auf Poel

„Poel laufend verbinden“: der Faschingsclub war in Kostümen dabei.Dschungelbuch­Darstellung



Das Poeler InselblattDas Poeler Inselblatt  Februar 2023 | Seite 9INFORMATIVES

Unser Gartentipp 
Februar 2023

Es gibt bereits einiges  
zu tun im Garten

Bei Frostfreiheit sollten 
die Schnittmaßnahmen bei 
Beerenobst, Obstbäumen und Ziersträuchern 
vorgenommen werden. Dabei daran denken, 
dass Blüten und damit Früchte an zweijährigen 
Zweigen entstehen, die fünf bis sechs Jahre gute 
Ernte versprechen. Überalterte Zweige, die 
bogig überhängen, sollten bis zu einem kräfti-
gen Trieb zurückgeschnitten werden. 
Bei Johannisbeeren, die auffallend dicke Knos-
pen zeigen, hat die Johannisbeergallmilbe ihre 
Eier abgelegt. Diese sollten entfernt werden und 
in den Restmüll wandern. 
Stauden können jetzt geteilt werden. Gräser 
sollten vor dem Austrieb auf 20 Zentimeter 
zurückgeschnitten werden.
Um den Apfelblütenstecher aufzuhalten, eignet 
sich neben Leimringen auch Wellpappe dicht 
um den Stamm gelegt, die zu kontrollieren ist. 
Wer Beerenobst vermehren möchte, kann das 
jetzt mit Steckhölzern (fünf bis sechs Knospen) 
in Angriff nehmen, die in die Erde gesteckt 
werden. 
Im Frühbeet können auch schon erste Aus-
saaten, wie die von Kohlrabi, Salat und Radies-
chen erfolgen.

Ihre Kleingartenfachberatung

Notdienste und Notrufe 
für Poeler und Gäste

Arztpraxis Dr. Thunert, Poel 038425 20271
Arztpraxis Aepinus-Weyer, Poel 038425 20263
Zahnarztpraxis Oll, Poel 038425 20250
Ärztliche Bereitschaft LK 0385 50000 
Mo.-Do. ab 19 Uhr, Fr. von 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr

Feuerwehr 112
Frauennotruf 03841 283627
Heizung/ – Fa. Sören Hoffmann 0172 3220211
Sanitär: – Köpnick & Trost 038425 42466
 – Olaf Broska  038425 42519
Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen 08000 116 016
Insel-Apotheke 038425 4040
Kinder-/Jugend-Notruf 03841 282079
Notaufnahme Klinikum 03841 330
Polizei  – Notruf 110
 – Insel Poel 038425 20374
 – Wismar 03841 2030
Post Kirchdorf 038425 20295 
Es können hier keine Bankgeschäfte getätigt werden. 

Suchtkrankenhilfe 0152 53 60 06 03
Bereitschaftsdienst Wochenende,  
Nacht- und Notdienst
– Tierärztlicher Notdienst 03841 46100
– Wasserschutzpolizei 03841 25530
– Yachtservice, G. Müller 0172 6426293
–  Zweckverband Wismar 0172 3223381

Die Kreisvolkshochschule Nordwestmecklen-
burg sucht Lehrkräfte für ihr Angebot des 
Schulabschlusses Mittlere Reife, vor allem im 
Fach Deutsch! 
Seit 2016 bietet die Kreisvolkshochschule wie-
der die Möglichkeit an, im Rahmen eines „Qua-
lifikationsjahrs“ einen Schulabschluss nachzu-
holen. Getragen wird das Kursprogramm für 
die Mittlere Reife von derzeit acht Lehrkräften. 
Für dieses Team sucht Kreisvolkshochschul-
leiter Jörg Ehresmann für den Kurs 2023/2024 
und die folgenden Jahre Verstärkung. 
„Es zeichnet sich ab, dass wir im Fach Deutsch 
mittelfristig mindestens eine weitere Lehrkraft 
brauchen. Aber auch für die anderen Fächer 
freue ich mich über Bewerbungen, denn es ist 
immer gut, personell etwas breiter aufgestellt 
zu sein, falls es zu Ausfällen kommt“, so Ehres-
mann.
Unterrichtet wird im Kurs Mittlere Reife in Ma-
thematik, Englisch, Chemie, Arbeit-Wirtschaft-
Technik (AWT), Geografie, Sozialkunde und 
Deutsch. Der eigentliche Kurs dauert ein Jahr 
und beginnt nach den Sommerferien. Bereits 
im Mai soll aber der sogenannte Vorkurs star-
ten. „Der Vorkurs gehört fest zum Angebot mit 
dazu und dient dazu, die Teilnehmenden in fünf 
bis sechs Wochen und 200 Unterrichtseinheiten 
auf einen gemeinsamen Stand zu bringen, der 
den Jahrgangsstufen 8 und 9 entspricht. Das 
Qualifizierungsjahr vermittelt danach auf die-
ser Basis den Stoff der Klasse 10, der für den 
Abschluss ausschlaggebend ist“, erklärt Jörg 
Ehresmann.
Die meisten der Lehrkräfte sind Lehrerinnen 
und Lehrer im Ruhestand, also im Renten-
alter, die sich die Freude an ihrem Beruf er-
halten haben und weiter lehren und damit 
Menschen helfen wollen. Das hat auch mit der 
notwendigen Qualifikation zu tun, denn um in 
dem Kurs unterrichten zu können, braucht es 
in der Regel eine Lehramtsqualifikation, also 
mindestens ein abgeschlossenes zweites Staats-
examen zum Lehramt. 
„Es gibt aber auch Wege für Ausnahme-
regelungen für Quereinsteiger. Diese müssen 
im Einzelfall mit dem staatlichen Schulamt 
besprochen werden, was ich bei geeigneten 
Bewerbern sehr gerne in die Wege leite“, so 
Ehresmann: „Unser Kursangebot lebt von unse-
rem engagierten Team aus Lehrerinnen und 
Lehrern, die Lust haben in unserem kleinen 
geschützten Rahmen zu unterrichten.“
Zwischen zwei und sechs Unterrichtsstunden 
pro Woche fallen dabei für die Lehrkräfte an; 
im Fach Deutsch sind es sechs Wochenstunden. 
Unterrichtet wird jeweils in Einheiten von 
zweimal 45 Minuten pro Fach, also in Doppel-
stunden.
51 junge Menschen haben seit 2016 den Kurs 
Mittlere Reife begonnen und 41 konnten ihn 
erfolgreich zum Abschluss bringen. „Das ist 
in meinen Augen eine gute Erfolgsquote, denn 
oft werden die Kurse aus nicht ganz einfachen 
Lebenssituationen heraus belegt. Alle Teil-
nehmer, die es bis zur Prüfung schafften, haben 
sie auch bestanden. Ich finde, da spricht der 

Erfolg für uns“, so Ehresmann: „Neben dem 
Unterrichtsstoff sollten Lehrerinnen und Leh-
rer also auch ein Interesse daran haben, jungen 
Menschen bei ihrer zweiten Chance zu helfen 
und ihnen bessere Perspektiven für ihr weiteres 
Leben zu ermöglichen.“

Bewerbung als Lehrkraft
Interessenten an einer Lehrtätigkeit an der 
Kreisvolkshochschule können ihre Be-
werbungsunterlagen mit einem formlosen Be-
werbungstext und einem Qualifikationsnach-
weis jederzeit in Papierform oder per E-Mail 
an hwi@vhs-nwm.de einreichen. 
Vergütet wird die Tätigkeit mit 35 Euro pro 
Unterrichtsstunde.

Für Kurs-Teilnahme bewerben
Menschen, die das Angebot der KVHS für 
einen Schulabschluss an der KVHS Nordwest-
mecklenburg nutzen wollen, finden hier weitere 
Informationen: https://kreisvolkshochschule-
nwm.de/programm/schulabschluss, telefonisch 
unter 03841 3267 13 oder per E-Mail an ehres-
mann@vhs-nwm.de. 
Sie müssen zusätzlich zum Bewerbungs-
schreiben einen tabellarischen Lebenslauf 
einreichen, eine Kopie des Personalausweises 
oder Passes sowie ein Abgangszeugnis der all-
gemeinbildenden Schule oder Berufsschule mit 
dem Abschluss Berufsreife.
Teilnehmende müssen mindestens 18 Jahr alt 
sein, Deutschkenntnisse auf B2 und Englisch-
kenntnisse auf A2/B1-Niveau haben sowie 
Grundkenntnisse in Chemie.
Vorkurs und Qualifikationsjahr umfassen 32 
Wochenstunden jeweils von Montag bis Don-
nerstag.
Die Teilnahme am Kurs Mittlere Reife ist ge-
bührenfrei. Lediglich eine Kaution von 35 Euro 
für das Unterrichtsmaterial wird erhoben.

https://kreisvolkshochschule-nwm.de

Mittlere Reife an der Kreisvolkshochschule: 
Deutschlehrer gesucht! 

Jörg Ehresmann, Leiter der Kreisvolkshoch­
schule Nordwestmecklenburg
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Danksagung

Allen, die unserem lieben Vater

Paul Kitzerow
die letzte Ehre und Anteilnahme bekundeten, ein herzliches Dankeschön.
Ein besonderer Dank geht an das Praxisteam Gebser sowie die 
Schwestern des Pflegedienstes Ute Schmidt und des Schwarzen Klosters 
in Wismar für die liebevolle Betreuung.
Außerdem vielen Dank an Herrn Pastor Thomas und an das Bestattungs-
unternehmen Hansen für die feierliche Gestaltung des Abschieds.

Im Namen der Familien
Hildi und Hannelore

Januar 2023

Physio-
therapeut/in 

gesucht
Ab 1. Mai 2023 in Voll- oder Teilzeit

– Gehalt ist verhandelbar –

Kontakt: 
Krankengymnastik Bösenberg
Buchenweg 16 · 23999 Kirchdorf

TEL. 038425 20396
Ansprechpartnerin Skadi Hase

Jahreshaupt-
versammlung 

des Poeler Sportvereins 
1923 e. V.

Liebe Sportfreunde,  
liebe Sportfreundinnen,

wir laden Euch herzlich  
zur diesjährigen Jahres- 
hauptversammlung am  
24.02.2023 um 19.00 Uhr in den großen 
Saal der Kurverwaltung Kirchdorf ein.

Der Vorstand
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Abteilungsleiter
4. Erklärung Vereinsheim
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Diskussion
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des Kassenprüfers
9. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Seit dem 10. Januar 2023 haben Verbraucher:In-
nen möglicherweise einen unerwarteten Brief 
des Beitragsservices (früher: „GEZ“) im Post-
kasten gefunden. Wer in diesem sogenannten 
Klärungsschreiben um Informationen gebeten 
wird, sollte diese zeitnah erteilen. Hierauf weist 
die Verbraucherzentrale Mecklenburg-Vor-
pommern hin.
Hintergrund des Schreibens ist der so genannte 
Meldedatenabgleich. Alle fünf Jahre gleicht der 
Beitragsservice von ARD, ZDF und Deutsch-
landradio seine Daten mit den aktuellen Daten-
sätzen der Einwohnermeldeämter ab. Ziel die-
ses bundesweiten Meldedatenabgleichs ist es, 
zu klären, für welche Wohnungen bislang noch 
kein Rundfunkbeitrag entrichtet wird.
Alle Verbraucher, die durch den Meldedaten-
abgleich keiner bereits zum Rundfunkbeitrag 
angemeldeten Wohnung zugeordnet werden 
können, werden ab dem 10. Januar 2023 Post 
vom Beitragsservice erhalten. Sie werden in 
diesem Brief um eine Rückmeldung gebeten, 
ob eine Anmeldung notwendig ist oder nicht.
Eine solche Neuanmeldung ist dabei nicht 
in jedem Fall notwendig: Melden die an-
geschriebenen Personen zum Beispiel zurück, 
dass für die Wohnung bereits ein Beitrag ge-
zahlt wird (beispielsweise, wenn Studierende 
zusammen in eine WG ziehen, für die eine/r 
der Studierenden bereits den Beitrag zahlt oder 
wenn ein Paar erstmalig zusammen in eine 
Wohnung zieht und der Beitrag von einer der 
zusammenlebenden Personen gezahlt wird), 
dann ist nach Mitteilung der entsprechenden 
Beitragsnummer die Sache erledigt und die 
Daten werden unverzüglich gelöscht.
Bleibt eine Rückmeldung der angeschriebenen 
Person jedoch aus, verschickt der Beitrags-

Unerwartete Post vom Beitragsservice?
Offene Fragen zum Meldedatenabgleich 2023

service zeitnah noch einmal ein Erinnerungs-
schreiben.
Reagiert die angeschriebene Person allerdings 
auch hierauf nicht, wird sie durch den Beitrags-
service automatisch zum Rundfunkbeitrag an-
gemeldet. Die betreffende Person bekommt 
dann ein eigenes Beitragskonto und wird zur 
Zahlung des Beitrags aufgefordert. Zahlt oder 
meldet sie sich auch dann nicht, löst dies nach-
folgend Mahnungen, einen Bescheid, vielleicht 
sogar ein Vollstreckungsersuchen aus.
Angeschriebene sollten daher im eigenen In-
teresse unbedingt zeitnah auf das Klärungs-
schreiben reagieren und dem Beitragsservice 
die nötigen Angaben zu ihrer Wohnung über-
mitteln.
Bei allen Fragen zum Rundfunkbeitrag werden 
Verbraucher in den Beratungsstellen der Ver-
braucherzentrale Mecklenburg-Vorpommern 
nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung kostenfrei beraten.

www.verbraucherzentrale-mv.eu

Jeder schimpft  
auf das Wetter,  

aber keiner tut etwas  
dagegen.

Mark Twain (1835 – 1910),  
eigentlich Samuel Langhorne Clemens,  

US-amerikanischer Erzähler und Satiriker
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Wir stehen für über 20 Jahre Immobilienerfahrung auf der Insel Poel und 
 haben in letzter Zeit diverse Immobilien kurzfristig verkauft.

Gern beraten wir Sie über den Wert Ihrer Immobilie! Frau Schneider-Hadler 
freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme unter:  

schneider.buv@t-online.de oder 04183-777484.
GSE GmbH – Poeler Immobilien –, Am Royberg 12, 21266 Jesteburg

Ihr Immobilienmakler auf der Insel Poel!

Für vorgemerkte, solvente Kunden 
suchen wir dringend Ferienobjekte 

auf der Insel Poel zum Verkauf!

Wir suchen Sie für die größte  
Ferienvermietungsagentur auf Poel.
Wir wachsen und benötigen dringend  
Unterstützung in folgenden Bereichen:

Büro: Voll- und Teilzeitkräfte 
Reinigung: Voll- und Teilzeitkräfte 
Laden: Voll- und Teilzeitkräfte

Sie sind bereit, auch an Wochenenden und in Ferienzeiten zu arbeiten? Wir bieten 
einen überdurchschnittlichen Verdienst plus Zulagen, ein fröhliches, motiviertes 
Team sowie den schönsten Arbeitsplatz auf der Insel Poel. Sie sind Dienstleister und 
möchten unseren Gästen die schönsten Tage im Jahr bereiten?
Dann sind Sie bei uns richtig!
Bitte bewerben Sie sich unter: info@pas-poel.de

Poeler Appartement Service GmbH · Sonnenweg 5f · 23999 Insel Poel

Der Foto-
kalender  
„Insel Poel 
· 2023“ mit 
 Bildern aus dem 
Fotowettbewerb 
„Insel Poel – 
unsere Heimat“ 
kann 
–  in der Gemein-

deverwaltung,
– im Museum
–  und in der 

Kurverwaltung 
für 9,90 Euro 
käuflich erwor-
ben werden.

Restbestände zum halben 

Preis – nur noch 4,95 €

RB-Fußballschule in 
den Sommerferien

Auch 2023 findet in der ersten Woche der 
Sommerferien (17. bis 21. Juli 2023) wieder ein 
RB Leipzig Fußball Camp auf der Insel Poel 
statt.
Ab sofort sind Anmeldungen 
über diesen Link oder die 
Facebookseite des Poeler SV 
möglich:

https://fussballschule. 
rbleipzig.com/de/portal/events/684-poeler-sv

Freundschaftsspiel 
Poeler SV e. V. gegen 

1. FC Union Berlin
Eintrittskarten ab sofort erhältlich

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des 
Poeler Sportvereins findet am Sonnabend, dem  
22. Juli 2023, um 17.00 Uhr ein Freundschafts-
spiel zwischen den Poeler Fußballern und denen 
vom 1. FC Union Berlin auf dem Sportplatz in 
Kirchdorf statt. Beginn ist um 17.00 Uhr, Ein-
lass ab 15.00 Uhr. Gespielt werden zweimal  
35 Minuten.
Eintrittskarten für dieses spannende Fußball-
spiel gibt es ab sofort für 12 Euro zuzüglich 
10 Prozent Vorverkaufsgebühr in der Kur-
verwaltung in Kirchdorf, in der Tourist-In-
formation Wismar und können per Telefon 
01776766714 beim Vorsitzenden des Poeler SV 
Torsten Pätzold bestellt werden.



Das Poeler InselblattDas Poeler InselblattSeite 12 | Februar 2023 ANZEIGEN

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den März 2023 ist der 15. Februar 2023.

Im amtlichen Bekanntmachungsteil des „Poeler Inselblattes“ 
erscheinen öffentliche Bekanntmachungen von Satzungen und 
Verordnungen der Gemeinde Insel Poel.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Für unaufgefordert eingesandte Beiträge wird keine Haftung 
übernommen.

Bezug: im Abonnement oder im Verkauf im Gemeinde-Zentrum 
und Gewerbebetrieben der Gemeinde Osteebad Insel Poel.

Redaktion/Anzeigenverwaltung: 
Gabriele Richter, Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf 
Tel.: 038425 428110, Fax: 038425 428122 
E-Mail: a.mellendorf@inselpoel.net 
Internet: www.ostseebad-insel-poel.de
Herstellung:  
Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG, Dankwartstraße 22,  
23966 Wismar; Tel.: 03841 213194, Fax: 03841 213195
Erscheinungsweise: monatlich

Impressum:
DAS POELER INSELBLATT –  
Amtliches Bekanntmachungsblatt  
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel

Herausgeber 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel,  
Gemeinde-Zentrum 13 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf 

Bauer Immobilien
Breite Straße 53 · 23966 Wismar · 03841 32 87 50 · Mobil: 0160 94662071

Ihr Immobilienmakler & Hausverwalter auf der Insel Poel

Wohn-, Geschäfts- und Ferienimmobilien

aktuelle Angebote unter  
www.bauer-immobilien-poel.de

Das vollkommene Glück  
hat wenig Gedanken.

Arthur Stahl (1830 – 1876), Pseudonym für Valeska 
Bolgiani, deutsche Schriftstellerin

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Brunhilde Hahn
Kieckelbergstraße 8a  |  23999 Kirchdorf-Poel
Tel. 038425–20670  |  Mobil 0171–3486624
brunhilde.hahn@steuerring.de

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!
im Rahmen einer Mitgliedschaft, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

Hauptstraße 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357 
Lübsche Straße 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477
Gedenkportal:  www.bestattungen-hansen-mv.de

Im Trauerfall Ihr Partner
in Neukloster, Wismar und Umgebung

BestattungsunternehmenBestattungsunternehmen

Dieter HansenDieter Hansen GmbH

IBAS GmbH
Ihr Industrie-, Bau- und Agrarservice

• Containergestellung bis 30 m3

•  Transporte von Schütt- und 
Stückgut

•  Bagger- und 
Radladerarbeiten

• Pfahlbohrungen

• Entsorgung aller Art

•  Mutterboden, Kies, 
Rindenmulch und Recycling 
lagermäßig vor Ort

… Weitere Dienstleistungen auf 
Anfrage

Ihr Ansprechpartner
André Plath · Timmendorf 31 · 23999 Insel Poel

Telefon: 038425 20760 · Mobil: 0177 3207075 · E-Mail: timmendorf@reitanlage-plath.de

PREISE ENTSORGUNG Preis je m3

Beton bis 0,5m Kantenlänge 5,00 € 
Beton bis 1,5m Kantenlänge 15,00 € 
Beton über 1,5m Kantenlänge 25,00 € 
Bauschutt sauber, Ziegel, Fliesen 35,00 € 
Baustellenabfälle gemischt 60,00 € 
Gipsbeton/Gasbeton 85,00 € 
Altholz 20,00 € 
Baumschnitt bis 15 cm stark 16,00 € 
Wurzeln 50,00 € 
Grünschnitt 17,00 € 

VERKAUF BAUSTOFFE Preis je t
Kies 10,00 € 
Asphaltfräsgut 12,00 € 
Rollkies 16-32 28,00 € 
Mutterboden gesiebt 12,00 € 

ÖFFNUNGSZEIT 
samstags  

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Seestraße 29 
23999 Insel Poel OT Kaltenhof
Telefon: 0162 / 4 28 98 95
Fax: 03 84 25 / 42 98 02 
E-Mail: SteffenHameister@gmx.de

Fliesenlegermeisterbetrieb 
Steffen Hameister

Fliesen

sind unser Handwerk


